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Anmerkungen 
 
 
Für alle Tabellen gilt: 
 
Gebietsabgrenzung der in den Tabellen aufgeführten Werte:  
1800 - 1913=Gebiet des Deutschen Reiches in den Grenzen von 1913; 
1925 – 1935/1938=Altreichsgebiet innerhalb der Genzen von 1937.  
1949=Gebiet des Nachkriegsdeutschlands (Vierzonengebiet).  
 
Zu den Jahren 1813 und 1835/38:  
Aufgrund der Gebietsveränderungen in Folge der zwei Weltkriege wurde eine weitere 
Berechnung mit anderer Gebietsabgrenzung durchgeführt: Für 1913 in den Grenzen von 
1937 und für 1935/1938 in den Grenzen des Nachkriegsdeutschlands werden die Werte 
in den Anmerkungen der jeweiligen Tabellen bzw. Zeitreihen extra aufgeführt (‘zweite 
Berechnung’). 
 
Das in den Tabellen genannte Jahr 1935 steht für 1935/1938. 
Das in den Tabellen genannte Jahr 1949 steht überwiegend für 1949/1951. 
Darauf wird in den Anmerkungen der jeweiligen Tabellen bzw. Zeitreihen hingewiesen. 
 
 
 
Anmerkungen zu einzelnen Tabellen 
 
 
A.6 Die Produktion des Ackerlandes in Deutschland 1800-1950 (in 1000 t GE) 
 
1) Zur gesamten Tabelle: 
Die Werte für 1800 wurden aus den im vorangehenden Teil erarbeiteten Anbau- und 
Ertragszahlen – siehe dazu Tabellen A.1 bis 1.5 dieser Studie –, für 1883-1913 (in den 
Grenzen von 1937) aus der Anbaufläche des angegebenen Jahres und den 5-jährigen 
Durchschnittserträgen, für 1935/38 (in den Grenzen von 1937) – 1949/51 aus den 
durchschnittlichen Anbau- und Ertragszahlen der anngegebennen Jahhre errechnet.  
 
Die Jahre 1935/38 und 1949/51 sind in der Tabelle in HISTAT als 1935 und 1949 
angegeben, wobei zusätzlich in der Anmerkung dieser Tabelle auf den Tatbestand 
hingewiesen wird, dass 1935 = 1935/38 und 1949 = 1949/51 entspricht.  
 
 
 



B.1 Entwicklung der Viehbestände in Deutschland von 1800-1950 (in 1000 Stück) 
 
1) Spalte: GV insgesamt 
Die Umrechnung in GV erfolgte, da für eine Reihe von Jahren nach Altersklassen 
differenzierte Bestanndszahlen nicht verfügbar sind, nachh dem Umrechnungsschlüssel 
V.D.Deckens (1938): Entwicklung der Selbstversorgung Deutschlands mit 
landwirtschaftlichen Erzeugnissen. (Literaturangabe Nr. 20 im Literatur- und 
Quellenverzeichnis dieser Studie), der für die einzelnen Vieharten folgende Werte 
vorsieht: 
 
     Stück je GV   GV je Stück 
 
  Pferde   0,75   1,33 
  Rindvieh incl. Kälber   1,33   0,75 
  Schafe   11,80   0,085 
  Schweine   9,10   0,11 
  Ziegen   12,30   0,081 
 
(GV = Alle landwirtschaftlichen Produkte werden auf das Erzeugnis Getreide bezogen) 
Allerdings muß hierzu bemerkt werden, daß die so erhaltenen Ergebnisse hinter den aus 
differenzierten Beständenn errechneten Werten um etwa 10-15 vH zurückbleiben. 
Außerdem sind die GV-Zahlen entsprechend den auf Seite 50 (Tabelle B.4 Die 
Schlachtgewichte von 1800-1951) angegebenen Gewichtsveränderungen gewogen 
worden, so daß die Angaben für die zurückliegenden Zeiträume mit den derzeitigen 
Beständen verglichhen werden können. 
 
2) Für das Jahr 1800 die Anzahl der Pferde: 
Der Pferdebestand für 1800 wurde um 100000 Stück kleiner angenommen, als er von 
Busch, W. (1941). Die Leistungssteigerung der deutschen Landwirtschaft. 
(Literaturangabe Nr. 17 im Literatur- und Quellenverzeichnis dieser Studie) angegeben 
wird, denn sonst hätte die Zahl der Pferde selbst 1853 noch nicht wider den Stand von 
1800 erreicht. Die Vermehrung des Pferdebestandes von 1853 bis 1861 und von 1861 bis 
1873 läßt aber vermuten, daß der Pferdebestand um 1800 eher noch kleiner war als hier 
angenommen. 
 
3) zu 1816:  
Unterschiedliche Quellen weisen unterschiedliche Werte auf: 
Angaben nach Esslen (Literaturangabe Nr. 28 im Literatur- und Quellenverzeichnis dieser 
Studie) 
Angaben nach Ritter (Literaturangabe Nr. 67 im Literatur- und Quellenverzeichnis dieser 
Studie)  
Für HISTAT wurden die Werte von Ritter in die Tabelle aufgenommen. 
 
 
 
B.11 Die Produktion der Geflügelhaltung in Deutschland 1800-1950 
 
1) Anmerkung zur gesamten Tabelle:  
Bei der Berechnung wurde versucht, die Zahlen ab 1900 an die Verhältnisse vor dem 2. 
Weltkrieg anzupassen, während die von 1883 denen von 1860 angenähert sind, so daß 
der in der Geflügelfleischerzeugung festzustellende Rückgang von 1883 bis 1900 
hauptsächlich methodisch bedingt ist. Die Vorkriegszahlen für das Gebiet 
Nachkriegsdeutschlands (1935/38, zweite Berechnung) sind die dem Bevölkerungsanteil 
entsprechend reduzierten Werte des Altreiches, währen für 1945/51 (in der Tabelle als 
das Jahr ‘1945’ aufgeführt sowie Hinweis dazu in der Anmerkung der Tabelle) wegen der 
größeren Zahl der gehaltenen Gänse und Enten die Geflügelfleischerzeugung ebenso 
hoch wie in der Vorkriegszeit, die Eiererzeugung dagegen auf 85 v.H. des 
Vorkriegsstandes geschätzt wurde. 



C.1.3 Die Brutto-Bodenproduktion in Deutschland 1800-1950 
 
2) zur Verwertung der pflanzlichen Produkte (Bodenproduktion) in % der Brutto-
Bodenproduktion: 
Ähnliche Zahlen über die Verwertung der Bodenproduktion für die Zeit von 1899/1901 bis 
1936/38 ermittelte auch Ross (Literaturangabe Nr. 71 im Literatur- und 
Quellenverzeichnis dieser Studie); allerdings sind die Ergebnisse durch Abweichungen in 
der Methodik nicht voll miteinander vergleichbar. So hat Ross z.B. das Saatgut nicht mit 
in die Bodenproduktion einbezogen, so daß sich diese nur auf Nutzviehfutter, Nahrungs- 
und Genußmittel und Spannviehfutter zu folgenden prozentualen Anteilen verteilt: 
 
 
   1899/1901   1911/13   1936/38  
 Nutzviehfutter   54,1   54,3   63,0  
 Nahrungs- und Genußmittel   24,4   25,8   22,2  
 Spannviehfutter   21,5   20,1   14,8  
 
Auch für die noch zu besprechende Netto-Bodenproduktion bzw. ‚Landwirtschhaftliche 
Netto-Produktion ausschließlich Gründüngung, Streustoh, Saatgut und Spannviehfutter 
sowie nach Bereinigung vom Außenhandel mit landwirtschaftl. Produkten’ nach Ross 
ergibt sich eine gute Übereinstimmung. 
 
  1899/1901   1911/13   1936/38  
 Ross ermittelte als Netto- 
 Produktion je ha bereinigte  
 landwirt. Nutzfläche dz GE  13,05   15,15   20,83  
 
 Unsere Berechnung ergibt  
 Hierfür dz GE je ha   13,2   15,7   20,7  
 
 
 
D.8 Die Entwicklung der Stallmistproduktion 1800-1950 
 
1) Viehbestand in Mill. GV: 
Um den Produktionsausfällen Rechnung zu tragen, die durch die Arbeitszeit und den 
Weidegang eintreten, wurde der absolute Viehbestand entsprechend auf den für die 
Mistproduktion verfügbaren Viebestand reduziert. Näheres hierüber, sowie über die Art 
der Berechnung siehe Hahne (Literaturangabe Nr. 37 im Literatur- und 
Quellenverzeichnis dieser Studie). 
 
2) Stallmistanfall, insgesamt in Mill. t.: 
Hahne (Literaturangabe Nr. 37) berechnete mit Rücksicht auf die Fortschritte auf dem 
Gebiet der Stalldungsbehandlung und –pflege die Lagerungsverluste für 1925/27 und 
1936/38 auf 30% und für die Zeit vor dem ersten Weltkrieg auf 40%, dementsprechend 
wurden für 1800 50% eingesetzt. 
 
3) Stallmistanfall, je GV in dz: 
Berechnet je GV des Gesamtviehbestandes. Je stallmistproduzierende GV ergeben sich 
dagegen 1800 rd. 63 dz., 1878/80 – 1911/13 rd. 85 dz und 1925/27 – 1945/51 rd. 90 dz 
Stallmist jährlich. 
 
5) Viebestand in Mill. GV, das Jahr 1800: 
Für 1800 wurde mit Rücksicht auf die in der Literatur genannten häufigen 
Futterknappheiten in jener Zeit nur mit einer Einstreumenge von 3 kg. je 
mistproduziernder GV täglich gerechnet, die dem Verbrauch der Jahre 1925/27 und 
 
 



1936/38 entspricht. Demgegenüber betrug die tägl. Einstreumenge in der Zeit vor dem 
ersten Weltkrieg etwa 4,2-4,3 kg, lediglich 1891/93 bildet mit 3,5 kg. hierbei eine 
Ausnahme. 
 
6) Die Angaben zu dem Jahr 1911/1913: 
Bei der Berechnung der Stalldungproduktion für 1911/13 muß Hahne (Literaturangabe 
Nr. 37 im Literatur- und Quellenverzeichnis dieser Studie), dessen Werte der Autor als 
Grundlage für die in den ersten 3 Spalten angeführten Zahlen für die Zeit von 1878/80 
bis 1936/38 herangezogen hat, nach Ansicht des Autors ein Versehen unterlaufen sein; 
der Berechnung Hahnes liegen nämlich der Viehbestand des Altreiches und die 
Strohernte des Kaiserreiches zugrunde. Da Hahne bei seinen weiteren Berechnungen 
aber stets von der landwirtschaftlichen Nutzfläche des Kaiserreiches ausgeht, sind die 
Zahlen in der vorliegenden Tabelle entsprechend korrigiert worden. 
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